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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr.272.
Dienstag den 26. November 1878.

^ 6 0 - 2 ) Nr. 7537.

Stndentenstiftnng.
, Vom Beginne des ersten Semesters des Schul-

Ms 1878/79 konlint der dritte Platz der auf
lne Studicnabtheilung beschränkten Andreas Lu-
^ schen Studentenstiftung jährlicher 22 ft. 70 kr.
^ ' Besetzung.

Auf dicse Stiftung haben Anspruch:
^ fleißig und gut gesittete Studierende aus der

Ortschaft Stuckcndorf, dann 3iesselthal,
^ in Abgang solcher auch andere brave Studie-

rende aus dcm Dekanate Gottschee.
Das Präsentationsrecht für diese Stiftung

^ dem Sladtpfarrer in Gottschee zu.
, Bewerber um dieses Stipendium haben ihre

"'" dem Taufscheine, dem Dmfligkeits- und I m -
^"^sMgnisse, dann mit den Studienzeugnissen
^ den zwei letzten Schulsemestcrn belegten Gesuche

b i s 1 5 . D e z e m b e r d. I .

"' Airgc der vorgesetzten Studiendirection hicher
'" übnreicheu.

^"idach am 10. November 1878.

^ ^ - ü . ^ l l l l l lesre l l le runz j f ü r A r m u .

^ 1 ! ^ — 1 ) Nr. 17,160.

Mndmachung.
^ I n Bezug auf die bevorstehende regelmäßige

lellung des Jahres 1879, zu welcher die in
5? Iahrm 185V, 1858 und 1857 geborenen

^lillgc aufgerufen werdm, wird kundgemacht:
^ 1.) Jeder Stell ungspslichtige der zum Er-
j^en bei der bevorstehenden regeliuäßigen Stel-
„/s verpflichteten Allerstlassen hat sich bei Ver-

^ " g der Folgen des § 42 W. G.
i m M o n a t e D e z e m b e r 1 8 7 8

A Uiagistratllchen Expedite in den gewöhnlichen
'^stunden uiündlich oder schriftlich zur Berzeich-
^ zu melden.

.., 2.) Die nicht Hieher zuständigen Stellungs-
h^tigm aus den obbezeichneten Altersklassen
^js!' "̂̂  Verzeichnung ihre Legitimations- oder

s tunden beizubringen.
U >'.) Sind Stellungspflichtigc aus ihrem Hei-
hi^ oder Aufenthaltsorte zeitlich abwefend und
^" l ch ^ ^ ^ . H Krankheit nicht in der Lage,
^ 'Endlich oder schnftlich zu melden, fo kann
eine ' ' h " ältern, Vormünder oder fönst

" bevollmächtigten geschehen.
^ 4>) Nntcrstützungsoürftige Angehörige oder
Ek! ^"l lmachtigte, welche die zeitliche Befreiung
giin " " ' ^ i ch l iger , oder letztere, wenn sie die Bc-
M.^gung ihrer Enthebung von der Präsenz-Dienst-
M l ^ ""streben, sind verpflichtet, die zur Be-
^ttl ""^ derartiger Begünstigungen bestehenden
»veise "'sse ̂ "̂  b " t d " ' Bezeichnung nachzu-

h ^ ^ ' ) Die Pflicht zur Anmeldung so wie über-
V / . bie aus dem Wehrgesctzc entfprmgenden
^ s ? ? werden durch den Mangel der Kenntnis
^ Aufforderung oder durch Unkenntnis der aus
dicht k ^ s e v e hervorgehenden Obliegenheiten

^tadtlnagistrat Laibach am 14. November 1878.
Der Vüracrmcistcr: ttaschan.

^ 4 ^ i ) 9^. 8154.

.stat ions - Ankündigung
^ . . l ^ ' k a u s ^ ^ steifen, welcher am 21sten
Vtlc. " ^ ^ ' mu I I Uhr vormittags, gegen
^ t s ^ schriftlicher Offerten bei dem k. k. Sec-

^lounnando zu Pola statlsinden wird.
; ^ zu veräußernden Materialien bestehen i n :

^llel^s, ^ Vröckeleifen, Eisenbleche, eiferne
^ l ) o ' 3 ' u ^ Meifeisen im Gewichte von circa

"Uogramm, dann Abfälle von verzinktem

Eisenblech und Weißblech im Gewichte von circa
4000 Kilogramm.

II. Los . Alte Dampfkessel aus stärkeren Eisen-
blechen ohne Siederöhrcn im Gewichte von circa
097,000 Kilogramm.

III. Los. Pauscheiscn im Gewichte von circa
60,000 Kilogramm.

Die näheren Bedingungen und Modalitäten
des Verkaufes sind bei dem Sec-Arsenalskommando
in Pola, dem k. k. Scebezirks-Kommando in Trieft,
den Stadtmagisttaten in Pola und Billach, der
Börsendcputation in Trieft, den Handels- und
Gewerbekammcrn in Laibach, Graz, Klagenfurt,
Wien und Budapest, und bei der Marinefcction
des !. k. Reichs Kriegsministeriums einzusehen.

Pola am 20. November 1878.

O. k. 8ee - ÄrsenulslwmmlMllo.

(5115—3) Nr. 7067.

Bekanntmachung.
Bon der gefertigten k. k. Bezirkshauptmann-

fchast wird hiemit bekannt gemacht, daß in der
hiesigen politlschen Dcpositcnkasse zugunsten der
ehemaligen Unterthanen der Herrschast Auersperg
sür sich, dann der ihr incorporierten Dominien,
und zwar Gut Nassenfuß, Herrschast Nadlischegg,
Gilt Mottl ing und Tschernembl, Gi l t Ortenegg
und Pfarrhof S l . Cantian, die aus der i)w ru8ti-
0ll.!i' lautenoeu 4perz. Berlofungsobligation über
Kriegsdarlehen und Getreidelieferungen äv 17l)5
bis 1801 vom I . M a i 1841, Nr. 20,487, per
55732 st. 5 kr. entstandene unisicierte Notenobli-
gation vom I.August 1870, Zahl 35,970,
pr. 3000 ft., und das Sparlassebüchel Nr . 56,356
über die von dieser Obligation bis 15. Oktober
1877 bchodenen Interessen pr. 6120 si., daher
zusammen 9120 ft. erliegen.

I m Sinne der Ministerialverordnung vom
18. September 1858 , Nr. 1 5 0 , N. G. B l . äo
1858, wurde der BertheilungSprospect unter Fest-
stellung des tzubenstandes der ursprünglichen Prä-
stantcn, welche als Maßstab sür die Kriegscontri-
bution gedient hatten, nach dem Umfange und
dem Namen der jetzigen Ortsgemeinden verfaßt,
welcher Hieramts sowie auch bei den Bezirkshaupt-
mannschaften Loitfch, Laibach, Littai, Gurkseld, Nu-
dolfSwenh und Tfcherncmbl und bei den bethei-
ligten Gemeinden zur Einsicht aufliegt.

Hievon werden die Privattheilnehmer, Erben
und Rechtsnachfolger der ursprünglichen Prästanten
mit dem Beisatze in Kenntnis gesetzt, daß sie inner-
halb des Termines

von 4 5 T a g e n

vom Tage der letzten Einschaltung dieses Edictes
in die „Laibacher Zeitung" ihre allfälligen Beschwer-
den und Antheilsansprüche unter Beibringung der
Beweise dcs ursprünglichen ContridutionZbeitrages
und der Rechtsnachfolge so gewiß hierautts ein-
zubringen haben, widrigens die Bertheilung der
Zinsmbeträ'ge, eventuell des Erlöses für die Obl i -
gation, nach dem amtlichen Antheilsprofpecte er-
folgen würde, und alle jene Antheile, rücksichllich
welcher sich niemand als Thcilnehmer und Rechts-
nachfolger ausgewiesen haben wird, zufolge Aller-
höchster Entfchlicßung vom 20. März 1857 nach
Ablauf der Verjährungsfrist dem Stammvermögen
jener Ortsgemeinde zuwachsen würden, in welcher
der urfprüngliche Prästant seinen ordentlichen Wohn<
sitz hatte, 'mit der Verpflichtung, den einzelnen
Theilhabern, deren unverjährte Ansprüche von den
politischen Behörden nachträglich für statthaft er-
kannt werden follten, die ihnen zugesprochenen An-
theile zu erfolgen.

Gottschee am 3. November 1878.
Der Amtsleiter: M e r k .

( 5 0 7 9 - 2 > Nr. 11,697.

Bekanntmachnng.
Bom k. t. steierm.-kärnt.-krain. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, daß die
Arbeiten zur Neuanlegung der Grundbücher in
untenverzeichneten Katastralgemeinden des Herzog-
thums Kram beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinligen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(Nr. 96 R. G. Bl.) der

erste D e z e m b e r 1 8 7 8
als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Kataftralgemeinden mit der allge-
meinen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den Gerichten eingesehen
werden können, das in dem obenbezogenen Gesetze
vorgeschriebene Berfahren eingeleitet, und werden
demnach alle Personen:
ll.) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Elöffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demfelben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Z w oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen fo l l ;

1)) welche schon Dor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenfchaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten La»
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfä'lligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
I)) beziehen, in der im § 12 obigen Gefetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten N o v e m b e r 1 8 7 9
bei den betreffenden unterzeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltendma-
chung der anzumeldenden Anfprüche denjenigen
dritten Perfonen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittmen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

I Katastralgemeinde ^ U r l s - Raths-
D gericht beschluß vom

1 Pole Stein " ^°^1«N

2 Littai Littai ^ ^ 9 9 . ^ ^

3 Nresiach Nadmanns- »" ^tober 1878,
dorf «- ^ " '

Graz, den 6. November 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(4501-3) Nr. 4484.

Neassumierung
dritter ezcc. Feilbletuug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seuo'setsch
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des t. k.
Steueramtes Senosetsch (nom. des hohen
k. k. Aerars) die mit dem Bescheide uom
25. September 1677, Z. 4452. angeord-
net gewesene und sohin sistierte dritte
cxec. Feilbietnng der dem Jakob Novak
von Oberurcm gehörigen, im Grundbuche
inl Gut Garzarollshofen «ud Urb.-Nr. 13
Vorkommendell, gerichtlich auf 882 ft.
geschätzten Realität reassumiert uud zu
deren Vornahme die FeilbietuugZ - Tag-
satzuug auf den

4. Dezember 1 6 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
licheu Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
3. Oktober 1878.

(4825—3) Nr. 248.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Andreas
Schribar von Untcrdule die exec. Verstei-
gerung der dcm Johann Pozun von Groß-
pudlog geholfen, gerichtlich auf 628 fl.
gc>chützten Realität 8ud Urb . -Nr . 72,
Rectf.-Nr. 46>/, ^6 Pfarrgilt Hafclbach
peto. 13 f l . s. A. bewilliget und hiezu drei
Feilbietun^s-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. D c z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die drille auf >eu

12. F e b r u a r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude zu Gurlfeld mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand
realitiu bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schützungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Ai bote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Kicitalionölom mission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Gruno-
buchscxtract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld am
16. Jänner 1878.
(4826—2) Nr. 2320.

Executive
Vom k. l . Bezirksgerichte Gurtfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Zidar

von Karlstadt die exec. Versteigerung der
dem Vincenz Guncar von Vole gehörigen,
gerichtlich auf 4196 fl. geschätzten Realität
8ud Rectf.Nr. 435 ad Herrschaft Thurn«
amhart M o . 38 fl. 28 lr. bewilliget und
hiezu drei Feilbictuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
tm Gerichtsgebäude zu Gurlfeld mit dem
Alichaiige angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalitüt bei der ersten und zweiten Feilbie«
tu»g nur um oder über dem Schätzungs-
werlh bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangcgeben werden wird

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anboie eill 10perz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsp'olololl und der Grund,
buchsexnact können in der diesgcrich'-
lichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirlsgelicht Gurtfeld am
4. April 1878.

(4716—2) Nr. 10,092.

E<rec. Realitätenverkauf.
Vom l. l . Bezirksgerichte ^oitsch wird

hi<:nüt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Ruß in Friesach die executive Feilbimmg
der dem Josef Prudiö von Nicderdorf ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Haasberg lmd Rctf.»Nr. 559 und 5?6
vorkommenden, gerichtlich auf 14'<i8 si. be-
wertheten Realitäten bewilligt und zur
Vornahme derselben die Tagsatzunu. auf

den 9. Dezember 1 8 7 8 ,
9. J ä n n e r und

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
obige Realitäten nur bel der dritten exe-
cucivcn Feilbietung auch unter den» Schä-
tzungswerthe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 2isten
August 1878.

(4823—3) Nr. 237.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Ignaz Mo-
horöiö von Gurlfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Bagnit von Hasclbach
gehörigen, gerichtlich auf 940 f l . geschützten
Realität ßud Urb.-Nr.263 :<,(! Herrschaft
^andstraß bewilliget und hiezu drei Feil«
bielungs'Tagjatzungen, und zwar die erste
auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude zu Gurlfeld mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfanorcaluät bei der ersten und zweiten
Fcilbielung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dntten aber auch unter
demselben hinlaugegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder L«citant vor gemachtein
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl uud der Grund»
buchsextrac. können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurtseld am
15. Jänner 1878.

^4765—3) Nr. 245.

Executive
Realitäteuversteigeruilg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gmtfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der verw. Maria
Kooaö die exec. Versteigerung der dem
Martin Bozic von Kobile Hs .N r .9 ge
hörigen, gerichtlich auf 2233 ft. 90 lr.
geschützten Realität «ud Rectf.-Nr. 438
«.ä Herrschaft Tlnnnamhart bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags voll 9 bis 12 Uhr,
in dem Gerichtsgebäude zu Gurtfcld mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietnng nur um oder ülier dem Schä«
tzungswcrth, bei der drillen aber anch unter
demselben hintangegeb.n wcrocn wird.

Die Licitationsbcoingilisse, wornach
insbesondere jeoer Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Kicitationskommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Orund>
buchsexlract können in der diesaericht»
llchen Registratur eingesehen werden,

it . l. Bezirksgericht Gurtfeld am
16. Iünner 1873.

(4986—3) Nr. 7108.

Neassumierung
dritter ê ec. Feilblctung.

Die mit dem Bescheide vom 28. Ma i
1878, Z. 4340, auf den 21. August 1878
angeordnet gewesene dritte exec. Neal-
feilbietung des Josef Golobic von Äere-
tensdorf gcgeu Georg Tezat von Unter-
suchor 3ir. 2 wird mit dem frühern
Anhange auf den

4. Dezember 1 8 7 8
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
22. August 1878.

(4649—3) Nr. 8381.

Executive Feilbielung.
Ueber Ansuchen des Hertn Georg

Dernit von Trieft (durch Herrn Dr . Dcu
von Adclsberg) wird die Vornahme der
dritten exec. Feilbictung der auf 1600 f l .
aeschätzttn Realitäten des Anton Mersnil
Nr. 4 von Smerje, kud Urb.-Nr. 40 aä
Guttcneg und «ud Urb.-Nr. 5 aä Ra-
delscgg, bewilliget, und wird die Tag-
satzung auf den

2 9. N o v e m b e r 1 8 7 8
»»it dem Bedenlen angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tugsatzung auch uuler
dem Schätzwerthe werde Hinlangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz am 6ten
September 1878.

(5074—3) 'Nr. 5286.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom A/slen

September 1878, Z. 4»>36. wird bekannt
gemacht, daß. nachdem die erste Fcilbletung
resultatlos war,

am 9. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
vormittags von 10 bis l2 Uhr, znr zweiten
Feilbietung der Realitäten des Lulas Pauliö
von Kropp, Post.-Nr. 38, 185, 388 bis
407 ad Herischaft VeldcS, dann Nr. 12,
45 und 46 des Bergbuches tomo Uuter-
lropp, hiergerichts geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Raomannsoorf am
8. November 1878.

(49l8—3) Nr. 3420.

Executive Feilbietungen.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Seifen,

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Varthcl

Pogorelz von Podlabor (Bezirk Reifniz),
als gesetzlicher Vertreter feiner Ehegattin
Maria Pogorclz von dort, gegen Anton
Blatnit von Schwörz Nr. 43 wegen aus
dem gerichtlichen Vergleiche vom 12. No>>
vember 1877, Z. 4478, schuldige!» W si.
ö. W. c. 8. l:. in die exec, öffentliche Vcr
steigerung der dem lctztern gehörigen, i,u
Grundbuche «ud wm.1I, lul.328, Reclf.-
Nc. 272 a,ä Herrschaft Seiscnbrrg vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schützungswerlhe von 1039 f l . 50 kr.
ö.W., bewilliget und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbielungs-Tagsatzungen
auf den

2. D e z e m ber 1 8 7 8 ,
3. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor<
den, daß die feilznbictende Realität nur
bei der letzten Feilbiclung auch unter dcm
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinlanMeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund«
buchsexlract und die ^icitatiunsbcdingmsse
sönnen bei diesem Gerichte in den ^ewül)n-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Seiscnbcrg am
21. Ollober 1878.

(4919—3) Nr. 3468.

(irecutive Feilbietungen.
Von dem l. t Bezirksgerichte Scisen-

berg wird hleluit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Michael

Pecjat von Pleschiuza Zir. 1 gegen Antun
Turk von Wijaiz Nr. 2 wegm aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 4. Ma i 1875,
Z. 1632, schuldigen 267 ft. 23 lr. ü. W.

0 .8 . . . in die exec, öffentliche M M
rung der dem letztcrn gehörigen, lm ^>
buche der Herrschaft Sciscnber« ^"l)w ' >
tol.416, Rctt f . .Nr.352 v o r l o , . " ' ^
Realität, im gerichtlich erhown» ^<
tzungswerlhe von 1390 fi, " - ^ ' " . ^ l
liget und zur Vornahme derselben ô
Feilbielungs-Tagsatzlingcn auf den

2. D e z e m b e r 1878,
3. J ä n n e r nnd
5. F e b r n a r 1879

jedesmal vormittags um 9 uyr, "
gerichts mit dem Anhange besti'M" .̂
den, daß die feilzubietende »«al'U»
bei der letzten Feilbictung auch "» " ,
Schützungöwcrlhe an den Meiftl"^'
hintangegeben wcrde. ^ln»^

Das Schätzungsprolokoll, der ^ ^
buchsextract und die ^icitatlonöbldi'N >
können bei diesem Gcricble i,l dc» gw
lichen Amlöstlllidcn cingcschcn w "M>^

K. t. Bezirksgericht Sciftnl)"»
23. Oktober 1878.

(4420 -3 ) " r . 653l-

Executive ^
NealitäteliversteigelllS

Vom t. t. Bezirksgerichte Kra»>"
wird bekannt gemacht: ^ l t

Es sei über Ansuchen dcS A'l<o" .„„g
(durch Dr . ^.jooic)
der dcm Johann Pclric von 7 " " ^ M
gchöriacn, gerichllich auf l ^ ^ l . ^ , sub
ten, im Glundbuchc Michel>l"" ,,B'
Urb.-Nr. 67, Einl.-Nr. 630 " ° ' ^ Fsü-
den Realität bewilliget und l M " ̂  ^
bielungs-Tügsatznngen, und zwak
auf den „

3. D e z e m b e r 1 ^ ^ '
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf dcu

11. M ä r z l t t ^ . M ,
jedesmal vormittags von 1 " " ^1 )^
in der Gcrichtsla»zlci mit U^n 'M"
angeordnet worden, daß die p^^hiell»^
bei der ersten und zweite» ^ ^ K
nur uu» oder über dem Sch"V"'^,,,sM"
bei der dritten aber auch »"ler
hintangegeben werden wird. ^r>M

Die ^icitlllionsbediugnlsic, Achtel»
insbesondere jeder Uicilanl v " « ̂  de
Anbote ein 10perz. Vadium M ^ j»M
^icilationstonnuission zu " l eg " ' " Oru'^
das Schätzungöp^ototoll »„d ^.^gclllP
buchörxlract tönncil in d " ^ , „ .
lichen Registratur eingesehen " ^ , , g st'"

K. l. Bezirksgericht " ra" '
13. September 1878. ^ - ^ < ^

Nr. ^ ^
(4796-2 ) ^

Erinnerung ^ ^ , i
an Johann Klcincnzhlzl) "" ^ s ,
P e t r i ö , dann deren allfäMg

V o n d e m l . l . V c z i r M e ^ c ^ ^ s
wird dein Johann
Petriö, dann deren allsalltge»
folgern, hiermit erinnert: , ^

Es habe An'on ^ l c h ^sjtz'.
wider dieselben die Kla«c «" ^ ^ '
zweierWeingärtcninNooa " ^ M ^
Nr. 20, Urli.-Nr. Ib l , "nd ^ c t t ' ^

Nein kill) i»-ll0l,. 16.>5"U ,„r "'" ,
hicra.nts t i n g e b r a c h ^
lichen Verhandlung ^c " ^ ' « ^

4. D e z e m b e r 1 ^ ^ „ g i
vorniiltaas um 9 Uhr. ". i l ^ ' ^ „ ^
des3 29allg.G.O anH,^
Gctl.gten weuen '^',s ^ei.lhaltes Herr Adam M ^ n l O , ^

als Euralor liä ^ u m aus .̂
und iiosten bestellt wur - ^,„ ^ ,

Desscn weidm d.e c ^ „ „ . ^,..
ocrsländiael, daß su' al ' ' ^ ,z,^ a' ft
^cit sellist erscheinen «^ ' / " .hcr " Ä l ' '
Sachwalter bestellen >'"d 7iic!e ̂ " < ,
zu n.achcn haucn, w ' ^ ' l ' ^ . , r a ' "
sache mit dem auf iM"" " ' ^„
handelt werden wnd. Mscha^

20. Ju l i 1878.
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7^!) Nr. 5406.

Mutlve Feilbietungen.
^ ^c- F"lbietnn.q der dem Josef

auf
3ll I nn ^- M'schävw! Realität Url).-
w / . ' ' "^ Hrrvfchaft Sittich (Haus-

^ werdm die Ta^satzilngen auf den
^ - Dezember 1 8 7 6 ,
^ J ä n n e r und

^ ^ ^ l i r u a r 1 8 7 9 ,
^ "wgs ̂  Uhr, Hiergerichts angeordnet,
^."Nch das Schätzilngsprotokoll und
^^Uluwnsbedingnisjc ciilgefehen wcr-

tz^^'^'zirtsgericht Sittich am 14ten

^ Z ^ Nr. 5404.

Mtc ^ c . Feilbietung.
l ,^^"n,l ih'nl( ' der exec, dritten Feil-
i°I..'s " ^ " Franz Voul von Hrastuu-
W ? ' ' ^ ' ' ' ' nn Grnnduuche der Herr-
!^ ^ i ^ l l i n rg Reels.. Nr. W8 ' / . vor-
>!!,«"?. nlif 1847 sl. l!0 kr. bewerthe-

^ " >!"l wird auf den
^ ^ - D e z e m b e r l. I . ,
^cviv ' ^ "^ ' l ' ch ls nnt dein Anhange
tzchml ' dnß hicbri diese Realität
W, ^ '" l Schähnugswerthe yintan-

^ " 'wden lmrd.
^ 1 ^'ksgericht Sittich am l i ten

l) Nr. 75b(i.

^ felicitation.
^ ! ! ! ^ ^ V^irtsgerichte Krainburg

tz°° "uu ucmachl:
h»^ ^' "^'r Ansuchen des 3in,on Znpau
'^ t, ^en>,inger) die exec. Rclicita»
itzli^ ^>u Josef Icnto von Waisach
^ « ^ ^ " ' " , von Katharina I rn lo
ütz °'>ach u,u ̂ „ ^ ic is t^ l von 575 f l .
^ „."^. Michl l i l ' auf 425 fl. geschah
^„)> ^"lnddlichc nll Gilt Waisach «ud
^'«t/ ^ vortominenden Realität bc-
^k»"'^ ^ '^" l'U' ^"zigr Feilbiclungs

' ''^ "»f ^>l
X ^ - D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
^HZs U0» U) bis 12 Uhr, in dcr
^,">nchi „nl dcln Anhange angrord.
Ni^ '' daß dir Pfandrcalität bei dieser
'Xa, U ""ch unter den» Schatzwerthe
, ^ ^ n werden wird.
^ "cilalimlsbedmanissc, wornach
Hol/^c icder Licitant vor gemachtem
^lin"". l0perz, Vadinm zuhanden dcr
'5 ̂ lou .mi js im. zu erlegen hat, sowie
Hm. ^m^pwluln l l und der Gruud-

^» ^ ^ können in ocr oiesgericht-
^ ^>M.uur cinĝ schen werden.

<Dltn'< ^^nlsgericht Kraiuburg am
ßl^^l«7«. ^
^ ' ) Nr. 14,^70.

^"Mmierung ezecutiver
^ ltaten-Versteigerung.
'̂bach !' slädt.-deleg. Bezirksgerichte

, ^ ^,wird bekannt gemacht:
ftr ^ i'bcr Ansuchen drs Johann
^ lh '^ lö Cessiouür des Barth. Neuol
> d^ ' ^uppa" ) , dic cxcc. Bei stei^c-
" ' l^ n . , "u Hranz Rebol von Tschcr-
'^hle. !''«">. gerichtlich aus 2037 fl.
> l<.->))' ,"lealitu'lcn ^ul Ürculbcrg «rid
> ^ " ' / ^ dann Einl . 'Nr. 1 , 2
"^iin'?» Sleuergemeinoe Tschernutich
>l>. i,'^r- 2 ^ Stcucrgcmcinoe Nad-
. hic^ ^^ssuluirrnngöwcgc bewilliget
° z»v̂  5 " ve>lbieiu»B'Tagslltzu»!icn,

h 7. ̂  nste m.f den
z ^ , " e z e m b e r 1 8 7 « ,

^ i ^ ' I . J ä n n e r

tz!>^.'bruar 18 79,
!h>î l7"''Ulügs vm, 10bî  12 Uhr,
' 1 > da/"v b'm Anhange angeordnet
< ' l>na , ^"' Pfandrealilälen bei dcr
bch ^ r d.. " ^ " Fcilbictnng nur um

bei der
F ^ r d ^ " " " ' de'nsclbcn hintan-

'c»^ 'ln / , , ' ^ '"tant vor gemachlcm
'e ! °"t>lm, " '^ Indium znhandcn dcr

' l c V r ^ ^ p ^ l . l . l i c und die Glnnd-
^ j^ ^^>n„ °U""l in der dkogerlcht.
"'lä 'ladt > "n^ichen werden.

«aibach

(5055-1) Nr. 5331.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte !̂aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Lauric
von Rakel die exec. Versteigerung drr dem
Andreas I a n M von Bcrhnil gehörigen,
gerichtlich auf 700 fl. geschätzten Realität
«ud Dom,-Gsiindb.-Nr. 20li aä Grnnd-
bnch Schnecbcrg bcwilligel und hiezu drci
FeilbirlnngS-Tagsatznngt», und zwar die
erste auf den

14. D e z e m b e r 1878 ,
die zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in drr Amtstanzlei mit dem Anhange an>
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der erstm und zwrilrn ^cilbirlnng nur um
oder über dem Schätzungswerts bei dir
drillen aber auch unter demselben hiutan-
gegcbcn werden wird.

Die klcilalionsbcd'ngnisse, wo.nach
insbesondere jedn ^icilan! vor gemachtem
Anbole ein U,)perz Vadinm zuhanftrn der
Licilationssommijsion zu erlrgeil hat, sowie
das Schätzungoplolololl und der Wund-
buchs'ftract lünncil in dcr dies^ericht
lichen Rcgistratnr cingrschen wrrdcn.

K. l. Bezirksgericht î aas a«n 24stcn
Juli 1878.
(4867—1) Nr. 9383.

Executive
Nealitätellvelsteigerllng.

Volu l. l. Blzirlsgcrichle Adelsberg
wird bctannt geinacht:

Es sei über Ansnchen dcr Handels-
firma I . (5. Mayer in ttaibach die fxrc.
Fcilbiltung der d.'iu Josef Nagode von
Adclsbcrg gehörigen, qerlchllich aus 1420fl.
geschätzten Hausrcalilät 8ud Urb.-Nr 1173
l̂ ä AdelSbcrg i»cw. 480 fl. 54 kr. c. 8. c.
bewilliget und hiezu drei Fcilbiclungs-
Tagsatznngcn, und zwar die erste auf ocn

12. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite anf den

14. J ä n n e r
uud die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dcr
ersten und zweittu Fcilbietung nur um
oder über dcm Schatzungswcrth, bei dĉ
dritten Feilbietung aber auch unter dem»
selben hintangcgeben werden wird.

Die tticitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeocr ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lopcrz. Vadinm zuhanden der
Uicitauonslommission zu erlegen ^al, sowie
das SchätzmtgSftrototoll und der Oruud-
buchsc^tracl können in der dicsgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «delsberg am
14. Ollobcr l87lz.
(5174—1) Nr. 16.212,

Neassmuierung efecutiver
Nealitätcn-Verstelgerung.

Von, t. l. slädt. dclcg, Äezirlsgerichle
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sti nbcr Ansnchcn der train. Gpar-
lafsc (dnrch D>. Snpaulschilsch) die erec
Pcrstcigcrung dcr dcn» Fran; Pclrie' von
^og gehörigen, gerichtlich auf 6533 ft.
geschätzten, im Ornndbuchc ad Magistrat
l̂libach «ud Rcctf'Nr. 81 vorkommenden

Realität neuerlich im Reassumicrungswegl
bewilliget nnd hirzu drci 'eilbictuugs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
die zweite auf dcn !

11 . I ä n u c r
uud die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dein Anhange angcordnel
worden, daß die Pfandrcalität bei dcr
ersten und zweiten Fcilbklung nur um
udcr übcr dcm Schätzungswcrlh, bci dcr
drilkn abcr auch unter demselben hintan-
^egcllen werden wird.

Die tticitlllionsbcdinguisse, wornach
insbcjondci«.' jeder Licilant vor gemachlcin
Anbote ein Wperz. Badium zuhanden der

^icitalioustommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzunnsprotololl und dcr Grund-
buchoextract können in der dies^ericht-
llchen Rrgistra:ur eiunesehen werden.

K. l, städt.'dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 25. I » l i 1878.

(4709-1) Nr. 10,038.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bl'in l. ?. Bezirksgerichte ttoilsch wird
betannt gemacht:

Es sei übrr Ansuchen der Matthäus
Cvar'schen Erben von Slatenegg (durch
dcn Pormund Andreas Cvar von Ober-
dorf) die exec. Versteigerung der dem Kulas
Tursic von Vigaun gehörigen, gerichtlich
auf 11,078 st. geschätzten Realität kä Out
Thurnlack «ud Reclf.-Nr.390 wegen schul,
digen 520 st. s. A- bewilliget und hiczu
drei Fcilbiclungs.Tagsatznngeu, und zwar
die erste aus dcn

11. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
die zweite auf deu

1 1 . J ä n n e r
uud die dritte auf drn

13. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtstanzlei mit dem Unhange
angeoronel worden, baß die Psandrealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbirlung nur
um oder übcr dem Schützungswerth, bei
der dritten abcr auch unter demselben
hinlangrgeben werden wird.

Die Licitationbbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Uubotc cm 10pcrz. Vadium zuhanden der
^icilalionslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprolotoll uud der Grund»
buchsrflract tonnen in der diesgerichtlichen
Negistratnr eingesehen werden.

i i . t. Bezirksgericht ttoitsch am 2ten
Ol'ober 1878.

( 4 7 0 8 - l ) Nr. 5579.

Executive
iiiealitäteuveisteMung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei übrr Ansnchen drs l. l . Steuer-
amtcs Loitsch (in Vertretung ocS hohen
l. l. Acrars) die exec. Versteigerung der
dcm Anton Opcla von Zirluiz gehörigen,
gerichtlich ans 245(1 fl. gcchätzten Realität
lzud Rccts.-Nr. 352 3,6 Herrschafl Haas-
oerg wegen schuldigen 413 fl. 90 lr. s. 8l.
bewilliget und hiczu dni Feilbictungs-
Tagsahullgcn, und zwar die erste auf den

11. D e z e m bcr 1878 ,
die zweite auf deu

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf drn

13. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Ocrichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bei dcr ersten uud zwcilcu Feilbictung nur
um oder über dein Schätznngswerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondre jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licilalionölommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsproluloll und dcr Gruno-
buchöextract tonnen in der oiesgericht«
lichen Registratur eingesehen wcrden.

tt. l. Bezirlsgericht Loitsch am Isten
Yllober 1878.

(5179-1) Nr. 17,270.

Relicitation.
Vom l. l. städt..dcleg. Bezirksgerichte

in Kaibach wi^d bekannt gemacht: ,
Es sei über Ansuchen dcr Helena

Kramar von Iggdorf dic ezcec, Rclicitatiou
dcr vormals dem Valentin I r r ic gehö-
rigen und von Michael Iapclj von Jag»
dorf nm den Mcislbnt pr. 15b ft. erstaun
denen, im Grundbuchr Sonnrgg ^ul)
Einl.-Nr. 1231 vorlommeuden Ackcrparzclle
Nr. 530 im Rcassumlerunaswcae neuerlich
bewilliget und hiezu die FcilbielungS-Tag-
satzung auf dcn

7. D e z e m ber 1878 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gcrichts mit dcm iuhangc angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bci dieser

Fcübiclung auch unter dmi Schätzungs-
werlhe hintangegeben wrrdcn wird.

Die Kicitationsbedingnissr, wornach
insbesondere jeder '-icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiun» zuhanden der
Licitationskommission zu erlagen hat, sowie
das Schätznngsprolotoll und dc> Grund»
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l.stäot.-deleg. Bezirlsgericht Kaibach
am 19. August 1878.

(5159 -1 ) Nr. 7371.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o -
hann G r e g o r i c i ö von Büchelsdorf.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Reifniz
wird dem uubelannt wo bcfiudlichen Jo-
hann GregorM von Büchelsdorf hicmit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Josef ^oy von Gottschee die Klage
1»cw. 120 ft. eingebracht, worüber die
Tagsatznug zum summarischen Verfahren
hiergerichls auf dcn

13. D e z e m b e r 1 8 7 8 .

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurdc,
Da dcr Aufculhallsors dcs Geklagte,,

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanoeu abwesend
ist, so hat man zu smier Vertretung und
auf sm,e Gefahr und Kosten den Herrn
Gregor Merhar von Büchclsoorf als Eu»
rator u,cl uowm bestellt.

Del Geklagte wird hicvon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit felbst erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter bestellen un> diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen ^cgc rinschrelten und
die zu sciuer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tonne, widrigms diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
uach dcu Bestimmungen dcr Gerichts'
oronuug verhandelt wcrden und drr Ge-
llagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rcchtsbehelsk auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumcsscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am I6ten
Oktober 1878.

(4449 -1 ) Nr. l 1,411.

Erinnerung
UN den unbekannt wo befindlichen Josef
M e d i c von Obersuschiz, resp. desseu

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dcm l. l. städt.-deleg. Bezels,

gerichtc Rudolfslverlh wirü hrn, unbelannt
wo befindlichen Josef Medic von Ober-
suschiz, resp. dessen Erben und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichle Maria MoSner von Unlcrbuschinc
(durch Vr. Rosina) die Klage auf An-
erkennung drs Eigenthums der Weingarteu-
rcaliläl «lib Urb.'Nr. 884/901, toi. 738
ac! Rnpcrlshof eingebracht, uud wurde
zur mündlichen Verhandlung dieser Streit»
fache die Tagsatzuug auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hieraerichts mit
dcm Auhange des ß 29 allg. G. O. an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l t. Erblandcn abwrseud
sind, so hat man zu deren Vertretung uud
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Slcdl, Advokat in Rudolfs'
werth, als Curator aä actum brstrllt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende ncrständMt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich cinrn
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen dcr Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigms frei steht,
ihre Rechtsbehelse auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu aeben, sich die au«
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst bcizumcsscn habrn werden.

K l. städt.d/!eg.Äczirksger.chtRu'
oolfswnth am lS. September 1878.
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Ein

soliier Knabe ^
mit guten Zeugnissen wird als Goldarbeiten,
Lehrling mit ganzer Verpflegung sogleich auf..
genommen be .»«»»^i <»«»">«> Juwelier!
in Pettau. (5232» ^l—1

Eine für die Jagd abgerichtete

ist billig zu verkaufen.
Näheres b e i l l a t t ^ H r l s O s r ü S , Kratau

Nr. 22. (52-55)

Echtes

Dorsch - Leberthran-
wirksamer als jede andere im Handel vorlom-
mende Sorte, wird angewendet gegen Skropheln,
Rachitis. Lnngensucht. chronische Hautaus«
schlage )c. Gebrauch uaä, ärztlicher Verschrei»
bung. I n Flaschen ^ <',0 fr., mit Eisrnjodiir
verbunden «von besonderer Wirkung» iu Flaschen
^ 1 fl. verkauft Apotheker lü011) 10—!i

W ! e u e r s t r a h e , L a i b a c h .

Soeben nschien die siebcnte,
sehr v«rmeyrte Auslag«:

lluch zu hab>'ii in d«
Ordinllt ions'Änstnlt fü»

von

Ned. Dr. Vi^un,
Vütglisd t«r Wicncv »!^ip!i>!>!'l,n ,v,ic»I!ät, W i t u ,
l>'r«!l?.«»!>»i l»z; ^ ^ . Por,,>iss<!ch werd«» die s cin»
l'>>» unheillünen .v^lle v^» „eschwächter Mannes»

lraf t acl»eilt.
Ordination lä,Ni>!> von l l bis 4 Uhr. llxch wird
biirch Norrespondcnz behandelt, und werden Me»
dilament« bejoigt.
WG" i)>. ll i»«n/. würd« durch di« Vmennuu»;

i,»n aiuer, Universität» ° Pvofesscr a, y, au«-
qezlichxcl. <«^<> Nix—2?

von der Regierung
In HuuRUt« A ^^1

und unt« ««»<»>« l,»l»le«n, blgmnen jetzt llilf«
Neu, dl» „rol l l l t iz,» «ewin,v>Zi,l)U«z»n d«r aller»
n»u«sl»n

Hamburg. Geld-Verloosung.
Laut d«m amllichen ZilhlMg«prc>ssram>» «nlhnlt

l>i«s»I5» i,<>t ft2,.1«l! Olizjin»!-!^'»« (Nr, >—»Ä,.^),
wouon «2,NNO sicher neivi»!!»» nuisi»», D«r sslö^te
«ewinn, welch« im zlllcllichsl«« ssall« <u gouinnen
ist, h«träg»:

3?5,tt0tt Mril.
Vp««iell sind folzlnd, lr«ff«» zu g«vinn«n:

Marl Varl

t ^ »»».««« »« 5 a«««»

I z» «<».<»«»»> 4 ^ .?<»«»»
» z »«.««<» » » 4 ^ «««<»
l, » <« ,««» » ^ ,5««»
» ^ »«,««»« I » K z»<»<»
» ^ »n.«n«» au« ̂  t«»<»n
i k »a.nn« ««« ^ »««»
«5 »<».««» »» ^ »«n
»i^ l i j O N N «»» ^ 25«
l î  !«.««»« 4« 5 ««»«>

»4 ^ !«,««<» «»»»«» k R2^

Aufterblm noch 1?3«0 »«winn» v«n 200 Marl,
l»n, 13», 121, 120. I0N, »4, «?, »0, <0 »!. üo Marl .

und werden iu ? rasch aufeinander folgenden
Vew>!M'Zi»huna.l'Ab»l!cU»»««n a»«ss«loost, Gesse»
»msenduna d«< «m<l!ch !»s!^«!»tzt,n Loolpreise« fllr
dl» erste VewinN'ZilhxnsssnI't^eilung in Vnar oder
per V«st»n»»iluna uersen»« ich noch rechlz<il>u für
di« »rsl, VewmmZichlmz mit dem »tanl«wapp«n
versehen«
U»N2» 0rlzllual1o«»e ^«^Vü » ll<»
«»Id« ., 5 .., 1 7tt
Viertel „ ^ „ -««

L?r amtliche Iichunsslprospect wlrd jeder Loot»
lendunss arnti« lieigele^t, nach jeder «ewinnn»
Ziehung «hält jeder L«°?bcsikcr sogleich die «miüch«
<ßen>inn-Zicüuna«Iisl«. Ti« V»»in»n«l>« ^ahle ich
<»!«»< nn» und laim ma» durch mcine nxsgebreitet«
VeIchäs!«'Vclbi»d»n,i j»>cn <3»!»i>» i» I«!»«!» lüoh»>
»rt «ulbezahll «rhaltcn.

Ulle dicjenisscn, welche an dieser großartigen Ueld»
verloos!!n>i noch theilnehüien wollen, belieben die
Nesl«llungen

ml« silset einzulcnden.

Haupt-Comptoir u. Bankgeschäft

l.21. 8am8. Lolin,
in Hamburg.

(5101) 7—4

("76) P ^ Weltberühmte, echt französische " M ß 12-3

uuentbchrlich für Herren und Damen, präpariert vun ?»!-. >.«,,»», » l » , ' ^ l » n « « ,
Epczialarzt in Paris, per Dnhcud il ft. 1, 185, 2 75, 8 40, 4 25. die feinsten fl. ü,

versendet bei strengster Verschwiegenheit gege« Postnachnahme das

I. >Vwlor I^xiwit tF^oliütt, Wien, 1., (5lisal,cthstraße Nr. 6.

Für eine

Fabrils-Neftauration
Wird ein tüchtiger, erfahrener Restanratcur unter sehr günstigen Vedingnisscn zn
engagieren gesncht, nnd wollen sich daranf Neflectiereilde im schriftlil.ycil Wege
mit Angabe von Referenzen nnd ihres früheren Domiciles an die ^ M d i l i o n dieses
Blattes wenden. (518?) :i -:;

(5223—2) Nr. 790«

Betamitmachmig.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

ist den unliekannt wo befindlichen Michael
und Anna <Änl von Uilicrsemon, rüctsicht-
lich deren ebenfalls nnbekannten Rechtö-
nachfolgern, zur Wahrung ihrer Rechte bei
der executwen Vcrsteigeruna, und Meist,
bolsvertheilung in der Execntionssache des
t. l. Stcneramtes Fcistriz gegen Franz
Gr i l von Unlerselnon Herr Igna^ Tscha>
mernit von ,^eistriz als Curator aä actum
bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Fcistri; am 9tcil
November 1878.

^ ^ ^ ^ ^ - - cl«r ! l . lc, ^ . l , j '^i.riil ^ __^^

W von I^. .̂ ̂ ingor k 8ökno ̂
^ - i l l ^Visl^, ll6'll)UN, ^0l!ßl^!,,3»y 2, '

Hrrrcn-Wusch l^
eigenes Erzeugnis,

solldestr A'beit, bester Stoss und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplnlj Nr. 17.

Nnch wirl, Wäsche geila» nack Maß und
Wunsch augefeitigel »no »mr besiv^sfrube Hem
de» verabfolgt. (310) 124

(4550—2) Nr. 720<).

Belanlitmachllng.
Die in der E^ecntiunssache des k. l .

Steueramtes gegen Alex Maßl uon üan-
sach für Josef Burgers Erben, Johann
Iagodic von Lansach, Leonhardt Sajo-
vic, Jakob Uzlatar von Waisach, Hranz
3)ioll vun Wintlern, Johann Ostank,
Andreas Mart inat , Georg Kern'sche

i 5i!inder, Johann, Katharina, Josef, Jakob,
! und Ursula Mohär lautenden Realfeil-
bietungsrubriten mit dem Bescheide von,
11. September 1878, Z. 0458, wurden
wegen unbekannten Aufenthaltes der-
selben dem für dieselben aufgestellten
Cnrator Herrn Dr. Burger, Advokat in
Krainbnrg, zugestellt.

N. t. Bezirksgericht Krainburg am
14. Oktober 1878.

^1

Kulenäer r̂ ä«« Ia^e 1879.
Auskunftskalender, fromme's, Vtovellen-Almanack, illus^

für Geschäft und Haus, 14, Jahrg.. cart. Ü0 lr. 60 lr., wrt., init Farbeudi uĉ Pmnue
Berft- und Hütteutalender, 'Politischer Volkskaleuv",

östcrr.'Ungar. HerauZg. vom Red. d. „Acrg> Linzer, 9. Jahrg., !l0 lr.
mann." ĉder. eleg. geb. fl. 1 (!0. 5. Jahrg. Pvr teM0NNaie . 'Ka leN0er ,

B v t e , der W i e n e r , illustnertcr broschier! 20 tr, in Metalldecke mm^'w°
Kalender von Karl Elmar. 10. Jahrg. 40 lr. N v s e a a e r P . ^ ' , ̂ ^ M,

< 3 v n f t i t u t . ös ter r . K a l e n d e r Jahr. " " str. Vollslalender, 7.Iahrg^
' 5 er Nückers Julius, dettt!^

Damen Almanach, 13. Jahrg., Lehrerkalender, ^ Iah ^
Dorfmeister.Mausberfters H^reibkalender, «euestH,

"prwat-h ie jchasts- u. A u s ' für Advokaten und Notare A"ts«o^
kuuftskalender. 47. Jahrg., Geistliche, Kanslente:c, «8. I"HH "
4« can 4« kr " / » ' grgebcn von Krcunmcr, l l ^ . fl ^ ^

Einfchreib Kalender, ^ " ^ ^ " 5 " ' « Ä r a ĉ  ^
FronlUl^ täglicher, für Comptoir. Geschäft H«n""talog urLehrer 8.^ahrg.
und Hans. 1Z7'̂ . Gr '«". mrt. w lr. ' m Le.nw geb. , l . I ^ . ^ i z k ^ '

^eufers neuer Kalender für E/""lsbeamte, ^
Ä, ^ ^ - ^., ^ c> <. « v v . der ur die östcrr. ^lvllbeamiei,,
H i a n d w l r t h e . 9. Jahrg. Mt t eleg. geb. fl. 2. ...,̂ «ich,
Illnslr geb. 50 tr. H t u d e n t c n k a l e n d e r , o,t ^

F o r , t k a l e n d e r , osterreichlscher, von U!. Jahrg., red. vou Dr. Czubcrla, "^
Petraschel, ?. Jahrg.. geb. fl. 1 «0. fl. 1 40. -»-..ilaNte

Garteukalcuder, österreichischer, Taschenbuch für 6 " " " ̂ ,
von Stoll, 4. Jahrg.. geb. fl. 1 «0. von Dr. Wittelshoefer, 21. Iahlg'' u

Geschäfts - stot izkaleuder, ft. 100 .-, , ^ab"^'
Fromme's, 1:j. Jahrg., cleg. geb. fl. 110. T a g e b u c h für EoMpl0lN, U .̂ ,,,

G e s c h ä f t s - V o r m e r k b l ä t t e r , Vureaux,Kanzle,en u.>dGutsud>.M",
7. Jahrgang, 4«. eart. !i0 lr. ^ ^ " " ^ o l l o g e b ^ " " - .

Hausfrauen-Kalender, österr- ^ttes-Blockralett0er,
uug., für alle Stände. 1. Jahrg., ««, eart. ^ommes (zum Abre.,^n) < l ' ^ o l
50 tr. Takweukaleuder, ^ ' M

.Hitschmann, Taschenkalender für zers ärztlicher, mit ^ag
dcu Laudwirth. 1. Jahrg., iu Leinwand ge» buch, <i. Jahrg. , cleg. geb. sl. 1 ' ^ ' ,-^^ltcl,

^bundm f, 1 «0. U u i v e r s a l k a l e u d c r , lllu,tl
^ a g d - K a l e n d e r , tllustrlcrter, ele- f̂ - «lle Stände, cart. 40 lr. < , , ^

gant gebmlden fl. 1t!(, Voftls, Dr. I . ^ . , ^ , ^
^Ustenleur- nnd Arch.tekten- calender, 35. ^ahg / Z l

K a l e n d e r , öjterr., herausgegeben »vu Silbersteiu, mil vielen V"W'^.,
von Sonndorsrr, 11. Iahrg,, geb. fl. ii. V v l k s k a l e u d e r , lllu>U. ">

H u r i f t e u k a l e n d c r , österr., her- ^5. Jahrg., 00 lr. l- « ^
ausgcg. von Dr. I . Kohn, 10. Jahrg., geb. 2 sl. V v l t ' S - Uttd B a n e r t t » " '

Iu r is tenka lender , österr., her- ^ 12 lr. .^all^
ausgegeben von Dr. Frühwald, 7. Jahrgang HOaldVclMS (3oMpk^. nV^k
geb. fl. Ivli0. ^ , ^ ,^» ' . "^^.<i lz,^t"

Kalender, Frommes, für F
den katholischen Klerns
^ V ' ' ' ^ ' ' ^ " ' ^ ^ " " ^ ^ " buch 3 Iahrl " ^

Kalender für den österreich. 3 r " M M
Sandmann. Herausgegeben von W^s" Eme llt0s^ ^ Nll
;^U^"»^«.^°l"!^"'"'«'"' ZV^ andererzlaleM ,̂z

Krakauer Schreibkalender, W M " spezielle Fall).
neuer, 125. Jahrg.. cart. W tr. ^ n ? , l i s l l a s ! ^ :,>

Landwirthschaftskalender, M « ^ ^erUf0^^ ^
österr., vou Dr. M. Wilcleus, 5. Jahrg.. geb. Brieftaschen-, E i l l l cg - , ^ ^ s t l ^

Üöb7s «lalo..de« ,i.r d« österr, " « « " , W»«>- " ^«»'
Hans- il. Landluirlhe. 2l. Jahrg., geb. fl. 1 «0. llvanota""»' ŝchM

V t e d i z i n a l k a l c n d e r , österr., von in allen Formaten und Gröhcll
Dr. Mdcr. 34. Jahrg., geb. fl. 1 «0. P"̂ "'̂  vl^lB^

Mentor, österr. ung. Kalender für L l l i l l l l ä l t l W l l l l l » " ^ „
Studiereude au Vürgcr» uud Mittelschule», . ^. ^ „ , „l,i«osscn ̂  ^
Hlllldclsatademicll:c. ^c., 7. Jahrg.. cart, Ü0 tr. "»'t Stempclscalen, au,gl,^

M e n t o r für Schülerinnen, 5.Iahrg. Laibach" <
cart. Ü0 lr. ^ ! . M„11< jMelU" .

Montanistischer Kalender, ^0Mlitolr-WttNMw . ,
östcrr.. red. von Nols, 3. Iahrg . geb. fl. 100. Mit pralüschcn Notizen "brr T H ^ , ,c.

s t o t i z k a l e n d e r sür den österr. lind Eiscnbahll.uefen, Slcmpc^ ^ s,,
Lehrer. 11. Iahrg , von Vrunucr. elcg. fl. 1. Foliojormat, aufgcz ^ . .̂ ^

Viot izkalender für die elegante i>!i">v/c»N<;!<3 > > ̂
Well. 10. Iahrg, eleg. gcb. sl. 1 20. ^ > ^ V V> « - » ^

") tot izkalendcr, Tagebuch für alle ^ 1:'. ̂  ^att '
Stände, geb. fl. 120. ' Wicderverkäufer oryau

Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich .

Jg. u. Klcinmnyr .v M . Baml'w'
B u c h h a n d l u n g i n L a i b a c h , K o u g r e ß p l a t z N r . ̂ - ^ ^

<nBl'
(5225—2) Nr. 10,482.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Fclstri; ist!

der unbekannt wo befindlichen Maria K l i j - !
man voil Toiüinc, rücksichtlich dci en ebe»l. l
falls nnbelaimten Rechtsnachfolgern, zur
Wahrung ihrer Rechte bri der tfec»llvcn
Versteigern,^ nnd Meistbotövenheiluna
in der Execulio nssache des l. t. Stcncr-
amtes Fcistriz gegen Johann Gerl von
Tom ine Igna; Tschamernit voil ^eistri;
alft Curator l̂ ä u^tum bestellt worden.

K l. Bezirksgericht Feistriz an, 12ten
November 1878.

yir. ^"'
(522 t t - 2 ) ..„i/l

Von dem l. t. ^ ^ n f, dlichc''^ ,,,,<
ist der unbekannt wo b " „ d ^ „„

Anein von Z a g ' " ' / " " z " r ^ 5 ^
bekannten Rechtsllachfolan'' ^ s t t l ß >
ihrer Rechte bei der 'k" . .̂  ^,, ̂ ,
„nd Meistbotsnerthr.lu'l, ^ c ' l ^ , '
cntioussache dcs Peter9« ° ^ t . ^
Aniin von Zagorje M ^ ' ^ be,
Zagorje als Euralor ^ ^ ̂ ,„
worden, . , . creistrl) ̂

D r u c k u n d » e r l a g » « « I g n a z v . < l « i n » a y r ck z e d « l < ) « m » » e « z .


